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Herren Bezirksliga Gr. 3

TSV Jahn 1909 Weißenhasel : TTC 1962 Albungen 
Samstag, 11.09.2021, 19:30 Uhr

Hohmann fixiert zwei Punkte für den TTC 1962 Albungen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt! So könnte man den Auswärtserfolg des TTC 1962
Albungen im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 3 beim TSV Jahn 1909 Weißenhasel beschreiben, der
schon nach 1,5 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:6 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Das Doppel zwischen Zuber / Schade und Börner / Simon endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Börner / Simon zu Ende ging. Reimuth / Willhardt verloren ihre Partie
gegen Beck / Beck chancenlos mit 11:13, 1:11, 0:11. Beachtenswert war hierbei insbesondere der
Verlauf des dritten Satzes, als über Reimuth / Willhardt mit einem 0:11 hinweggefegt wurden. So gut
wie gewonnen schien das Spiel von Reimuth / Rossa gegen Hohmann / Nießner, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Hohmann / Nießner jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegten noch in fünf Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete mittlerweile 0:3.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Frank Zuber zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor das Spiel gegen Patrick Börner aber trotzdem deutlich mit 6:11, 11:9, 10:12, 7:
11. Wenig Gegenwehr leistete Niclas Reimuth beim 8:11, 6:11, 7:11 gegen Nico Beck. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Jörg Reimuth bekam seinen
Gegner Timo Beck beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Karl
Simon wurden Jan-Christoph Schade ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 0:7. Mit 9:11, 7:11, 11:5, 13:15 verlor dann Mario Rossa seine Partie gegen Tobias Nießner.
Jürgen Willhardt verlor sein Match gegen Dirk Hohmann chancenlos mit 8:11, 3:11, 4:11. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Jahn 1909 Weißenhasel am 26.09.2021 gegen den
Eschweger TSV 1848 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.10.2021 gegen den
Eschweger TSV 1848 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TSV Jahn 1909 Weißenhasel

Doppel: Zuber / Schade (0), Reimuth / Willhardt (0), Reimuth / Rossa (0) 
Einzel: F. Zuber (0), N. Reimuth (0), J. Reimuth (0), J. Schade (0), M. Rossa (0), J. Willhardt (0) 

 TTC 1962 Albungen
Doppel: Beck / Beck (1), Börner / Simon (1), Hohmann / Nießner (1) 
Einzel: N. Beck (1), P. Börner (1), K. Simon (1), T. Beck (1), D. Hohmann (1), T. Nießner (1)


